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6 1 2 . Verordnung: Berufsbezeichnung „Akademisch geprüfter Exportkaufmann/Akademisch geprüfte
Exportkauffrau"

6 1 3 . Verordnung: Berufsbezeichnung „Akademisch geprüfter Versicherungskaufmann/Akademisch
geprüfte Versicherungskauffrau"

6 1 4 . Verordnung: Änderung der Treuhänder-Verordnung 1987

612. Verordnung des Bundesministers für
Wissenschaft und Forschung vom 31. August
1990 über die Berufsbezeichnung „Akademisch
geprüfter Exportkaufmann/Akademisch ge-

prüfte Exportkauffrau"

Gemäß § 18 Abs. 1 AHStG, BGBl. Nr. 177/1966,
in der Fassung der Novelle BGBl. Nr. 2/1989 wird
verordnet:

§ 1. Der Dekan der Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck
hat Absolventen des von dieser Fakultät durchge-
führten Universitätslehrganges zur Ausbildung von
Exportkaufleuten II (Exportmanagementlehrgang)
nach erfolgreicher Ablegung der im Unterrichtsplan
vorgeschriebenen Vorprüfungen und der Abschluß-
prüfung die Berufsbezeichnung „Akademisch ge-
prüfter Exportkaufmann/Akademisch geprüfte Ex-
portkauffrau" zu verleihen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 1990
in Kraft.

Busek

613. Verordnung des Bundesministers für
Wissenschaft und Forschung vom 4. September
1990 über die Berufsbezeichnung „Akademisch
geprüfter Versicherungskaufmann/Akade-

misch geprüfte Versicherungskauffrau"

Gemäß § 18 Abs. 1 des Allgemeinen Hochschul-
Studiengesetzes, BGBl. Nr. 177/1966, zuletzt geän-
dert durch das Bundesgesetz BGBl. Nr. 369/1990,
wird verordnet:

§ 1. Der Dekan der Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaftlichen Fakultät der Universität Linz hat
Absolventen des von der Sozial- und Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät dieser Universität
durchgeführten allgemeinen Universitätslehrganges
für Versicherungswirtschaft in der Dauer von vier
Semestern nach positiver Absolvierung der im
Unterrichtsplan vorgesehenen Prüfungen die Be-
rufsbezeichnung „Akademisch geprüfter Versiche-
rungskaufmann/Akademisch geprüfte. Versiche-
rungskauffrau" zu verleihen.

§ 2. Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1990
in Kraft.

Busek

6 1 4 . Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 25. September 1990, mit der die
Treuhänder-Verordnung 1987 geändert wird

Auf Grund des § 22 Abs. 3 des Versicherungsauf-
sichtsgesetzes, BGBl. Nr. 569/1978, in der Fassung
des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 558/1986 wird
verordnet:

Artikel I

Die Treuhänder-Verordnung 1987 des Bundes-
ministers für Finanzen, BGBl. Nr. 682/1986, wird
wie folgt geändert:

1. Im § 2 Abs. 1 wird der Ausdruck „§ 77 Abs. 5
VAG" durch den Ausdruck „§ 77 Abs. 7 VAG"
ersetzt.

2. Im § 2 Abs. 2 entfallen die Worte „und nach
dem Deckungsstock gemäß § 4 Abs. 2 Kapitalversi-
cherungs-Förderungsgesetz, BGBl. Nr. 163/1982,".
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3. Im § 2 Abs. 3 entfallen die Worte „und für den
Deckungsstock gemäß § 4 Abs. 2 Kapitalversiche-
rungs-Förderungsgesetz".

4. § 3 Abs. 1 und 2 lauten: (2) Die Funktionsgebühr ist in gleich hohen
Teilbeträgen zum 1. Jänner und zum 1. Juli jedes
Jahres zu entrichten. Anteilige Beträge (§ 1 Abs. 2)
sind zu den der Bestellung oder den Ausscheiden
folgenden 1. Jänner oder 1. Juli zu entrichten."

5. § 4 lautet:

„§ 4. Die Versicherungsunternehmen haben zum
1. Jänner und 1. Juli jedes Jahres dem Bund die zu
diesem Zeitpunkt entrichteten Funktionsgebühren
zu ersetzen."

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 1990 in
Kraft.

Streicher


